
Natur trifft die Kultur
im Schillingspark
Internationale Skulpturenmesse „Parkraum“: 33 europäische Künstler
präsentieren ihre Werke während der Pfingsttage in Gürzenich. Schwerpunkt
liegt in diesem Jahr auf Arbeiten aus Holz. Weitläufiges, romantisches Areal.

VON ELMAR FARBER

Düren. „Inzwischen ist ‚Parkraum‘
zu einem echten Namen gewor-
den und hat viel Akzeptanz in der
Fachwelt und unter den Künstlern
gefunden“, sagt Pit Goertz. Die
Vorfreude auf das Pfingstwochen-
ende steht ihm ins Gesicht ge-
schrieben. Seit vergangenem Jahr
ist Pfingsten nämlich der Fixter-
min für „Parkraum“ – die interna-
tionale Skulpturenmesse, die
Goertz seit 1990 im Gürzenicher
Schillingspark organisiert. Für die
positive Resonanz auf die Außen-

ausstellung spricht auch die Zahl
der teilnehmenden Künstler. In
diesem Jahr präsentieren 33 euro-
päische Künstler ihre Arbeiten auf
dem romantischen Parkgelände.
„Hier gibt es nur gute Ausstel-
lungsflächen“, schwärmt Goertz.
Und er hat Recht. Für jede Skulp-
tur findet sich der richtige Platz
auf dem weitläufigen Areal. Durch
die Einbettung in die Parkland-
schaft gewinnen die Kunstwerke
enorm an Wirkung.

„Wir wollen eine möglichst gro-
ße Bandbreite zeigen“, so Goertz.
Der Schwerpunkt liegt in diesem

Jahr zwar auf Holzbildhauerei, es
sind aber auch Beton-, Metall-, Pa-
pier- und Kunststoffskulpturen zu
sehen. Und natürlich auch wieder
„die Kinetiker“ mit ihren Bewe-
gungsobjekten.

Goertz legt großen Wert darauf,
dass es sich bei „Parkraum“ um
eine Messe handelt. „Die Künstler
müssen von ihrer Arbeit leben.
Daher wollen wir verdeutlichen,
dass die Kunstwerke auch gekauft
werden können – und sollen.“
Dieses Jahr hofft Goertz, die
100-Besucher-Marke zu über-
schreiten. Die Autokennzeichen
auf dem Besucherparkplatz verrie-
ten bereits im letzten Jahr, dass
„Parkraum“ inzwischen weit über
unsere Region hinaus einen Stel-
lenwert hat. Insbesondere für die
Künstler, sagt Goertz, denn „zwi-
schen Köln und Koblenz, zwi-
schen Aachen und Mönchenglad-
bach hat man als Bildhauer keine
Chance, seine Werke auf einer
Skulpturenmesse zu präsentie-
ren.“

Die internationale Skulpturen-
messe „Parkraum“ im Schilling-
spark, Schillingsstraße 337, ist an
den Pfingsttagen geöffnet. Sams-
tag von 14 bis 18 Uhr, Sonntag
und Montag von 11 bis 18 Uhr.
Der Eintritt beträgt drei Euro, er-
mäßigt 1,50 Euro. Für Kinder bis
zwölf Jahre ist der Eintritt frei.

L Weitere Informationen:
www.parkraum-dueren.de
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� BÜHNE

Paul Panzer, „Endlich Freizeit –
Was für’n Stress“, 20 Uhr, Arena
Kreis Düren, Nippesstr. 4.

„Die kleine Raupe Nimmersatt“,
Theater der Kindertheatergrup-
pe „Die Schwarze Dreizehn“, 15

Uhr, Kindertagesstätte Heilig
Kreuz, Schulstr., Wollersheim.

� MUSIK
„Musikalische Reise nach Finn-

land“, finnischer Sänger und
Pfarrer Jukka Kuoppamäki, 19
Uhr, Atelier „treppauf-treppab“,
In der Hilbach 14, Heimbach.

� VEREINE / VERBÄNDE
Maigesellschaft Echtz, Maifest,

Maiball, Festzelt, Düren-Echtz,
20 Uhr.

Gereon-Schützen Kettenheim, Be-
zirksbundes-Schützenfest, Kö-
nigspokalschießen des Bezirks-
verbandes Düren Ost, Festzelt,

Vettweiß, an der Gemeinschafts-
hauptschule, 19 Uhr.

Arnoldus-Schützenbruderschaft
Arnoldsweiler, Ermittlung Schü-
lerprinz und Kinderkönig ab 17
Uhr, Fox-Party ab 19 Uhr, Fest-
zelt, Düren-Arnoldsweiler.

� KINDER
„Die Vorstadtkrokodile“, Arbeits-

gemeinschaft „Film der Ju-
gend“, 15.30 Uhr, Pfarrhaus,
Niederzier-Oberzier.

� SPORT
FC Grenzwacht Hürtgen, Sportfest,

AH-Turnier Ü 30, 17.30 Uhr,
Sportplatz, Hürtgenwald-Hürt-

gen.
SC Alemannia Lendersdorf, Pfingst-

turnier, 16 Uhr, Sportplatz Ale-
mannia, Am Wehr, Düren-Len-
dersdorf.

� WANDERUNGEN
Geführte Wanderung im National-

park Eifel - Klosterroute, ca. 5
Stunden für geübte Wanderer,
Treffpunkt:, 11.15 Uhr, Bahnhof
Heimbach.

� VERSCHIEDENES
6. Dürener Biermarkt, ab 15 Uhr,

Eröffnung mit Fassanstich 17
Uhr, Rathausvorplatz, Düren.

Willy Ketzer mit Big Band-Sound in Merzenich
Die Jazz-Größe steigt gemeinsam mit Wirteltor-Schülern auf die Bühne. Jugendliche sind schon von den Proben begeistert.

VON ANDREAS BONGARTZ

Merzenich. Man wird es vermut-
lich nicht merken, aber wir wollen
es hier nicht verschweigen: Wenn
die Big Band des Gymnasiums am
Wirteltor am Samstag, 13. Juni, in
der Merzenicher Weinberghalle
zusammen mit der Jazz-Größe
Willy Ketzer zum Konzert auf-
spielt, dann ist auch die „singende
Herrentorte“ Helge Schneider mit
von der Partie. Zumindest teilwei-
se, also im Geiste jedenfalls.

Denn der Komiker und Musiker
Schneider hat seinen Teil dazu
beigetragen, dass das Konzert
überhaupt stattfinden kann. Mit
Willy Ketzer sowie den Dürener
Schülerinnen und Schülern tritt
nämlich auch der österreichische
Vibraphonist Martin Breinschmid
auf. Der kommt extra für das Kon-
zert aus Wien angereist, allerdings
ohne sein Vibraphon. Das Instru-
ment ist zu schwer für die Reise.

Der Musiklehrer und Leiter der
Big Band, Christian Welters, muss-
te also ein Vibraphon organisie-
ren. Problem: er fand keins. Kein
Problem, sagte Willy Ketzer und
rief mal eben seinen Kumpel Hel-
ge an, der daraufhin sein Vibra-
phon zur Verfügung stellte.

Das Konzert hat allerdings noch
weitere Väter: Da ist zum einen
der Verein Merzenich Event zu
nennen, der die Veranstaltung or-
ganisatorisch auf die Beine stellt.
Möglich gemacht hat dies aber
auch die Kultur- und Naturstif-
tung der Sparkasse Düren, die das

Konzert mit 5000 Euro unter-
stützt. Das Konzert sei ein vorbild-
liches Projekt, lobte jetzt Landrat
Wolfgang Spelthahn, Kuratori-
umsvorsitzender der Stiftung und
gleichzeitig Schirmherr der Veran-
staltung. Schließlich verbinde das

Konzert ein kulturelles Ereignis
mit Jugendförderung. Dass der
Auftritt mit Willy Ketzer die Ju-
gendlichen motiviert versteht sich
von selbst. Bereits im Vorfeld hat
die Big Band mit Ketzer geprobt,
die Jugendlichen sind begeistert:

„Toll, man lernt immer was dazu“,
meint etwa Anuschka Heeb (16)
und auch Philipp Joerres (15) ist
voll des Lobes: „Mit Willy Ketzer
am Schlagzeug zu spielen ist kom-
plett anders. Das geht viel mehr
nach vorne und hört sich auch

besser an.“ Zu hören gibt es beim
Konzert, das unter dem Motto „A
Tribute to Lionel Hampton“ statt-
findet, klassische Big-Band-Litera-
tur, Swing und Jazz. Los geht es
um 20 Uhr, Karten gibt es für 7,50
Euro, ermäßigt fünf Euro.

NOTDIENSTENOTDIENSTE
Notruf 112: Notarzt, Rettungs-
dienst, Feuerwehr.
Ärzte: unter 0180/5044100,
von heute, 13 Uhr, bis mor-
gen, 7.30 Uhr; Notfallpraxis
Düren, Roonstraße 30: von
heute, 13 Uhr, bis morgen,
7.30 Uhr (ohne Voranmel-
dung).
Augenarzt: Dr. Schulz in
Kreuzau, Hauptstraße 24,
G 02422/8031; Notfallsprech-
stunden nur nach Vereinba-
rung.
Zahnarzt: Zentrales Notdienst-
Telefon unter 01805/986700
für den Fall, dass der behan-
delnde Arzt nicht erreichbar
ist; von heute, 18 Uhr, bis
morgen, 8 Uhr.
Apotheken: Anna-Apotheke,
Düren, Wirtelstraße 2,
G 02421/13008, und Marien-
Apotheke, Langerwehe, Haupt-
straße 88, G 02423/94950.
Elektro: von heute, 17 Uhr, bis
morgen, 8 Uhr, über die RWE-
Bereitschaft (G 01802/
112244) oder über die Stadt-
werke (G 02421/126111).
Telefonseelsorge: 0 bis 24 Uhr
unter G (0800) 1110111 und
1110222.

WIR GRATULIERENWIR GRATULIEREN
Eheleuten August und Agnes
Bülow geb. Klein in Kreuzau,
Auf der Tuchbleiche 11, die
am Samstag das Fest ihrer Gol-
denen Hochzeit begehen.
Wally Lucia Else Krischer in
Heimbach-Hasenfeld, Tannen-
weg 2, die am Samstag 89 Jah-
re alt wird.
Anna Gertrud Thoennes im Se-
niorenhaus St. Ritastift in Dü-
ren, Rütger-von-Scheven-Stra-
ße, die am Samstag ihren 88.
Geburtstag feiert.

KURZ NOTIERTKURZ NOTIERT

Ausschuss-Sitzungen
in Vettweiß
Vettweiß. Am Dienstag, 2.
Juni, findet die nächste Sit-
zung des Ausschusses für Bau.
Planung, Umwelt, Verkehr
und Wirtschaftsförderung der
Gemeinde Vettweiß statt. Zu-
nächst sind die Mitglieder ab
17 Uhr im Mannschaftsraum
des Feuerwehrgerätehauses Sie-
vernich zu Besuch. Anschlie-
ßend wird in der Bürgerbegeg-
nungsstätte Vettweiß berat-
schlagt. Auf der Tagesordnung
steht unter anderem die Neu-
gestaltung des Dorfplatzes Sie-
vernich. Einen Tag später tagt
in der Begegnungsstätte der
Ausschuss für Jugend, Schul-
wesen, Kultur, Sport und Sozi-
ales. Beginn ist 18 Uhr.

Ausstellung in der
Galerie Dorsel
Heimbach. Bei der Ankündi-
gung der Frühjahrsausstellung
in der Galerie Dorsel, In den
Wingerten 15, in Heimbach
stellen neben den bereits an-
gekündigten Künstlern auch
folgende Hauptaussteller ihre
Werke vor: Brigitte Kuznik
zeigt Malerei, Marion Winkel-
Wergen präsentiert „Keramik-
Dushi-Inspirationen“ und Jutta
Arndt zeigt Schmuck. Eröffnet
wird die Ausstellung am Sonn-
tag, 7. Juni, um 11 Uhr.

Ratssitzung in
Merzenich
Merzenich. Der Rat der Ge-
meinde Merzenich lädt zur
kommenden Sitzung am Don-
nerstag, 4. Juni, in den Sit-
zungssaal der Gemeinde ein.
Beginn der öffentlichen Sit-
zung ist um 17 Uhr.

Musikalische Reise
nach Finnland
Heimbach. Jukka Kuoppamä-
ki ist finnischer Sänger und
Pfarrer in Deutschland. Am
Freitag, 29. Mai, entführt er
die Besucher des Atelierhauses
Treppauf-Treppab in Heim-
bach ab 19 Uhr auf eine musi-
kalische Reise in sein Heimat-
land. Kuoppamäki hat bereits
28 Alben veröffentlicht und ist
in seiner Heimat sehr bekannt.
Der Eintritt zu der Veranstal-
tung ist frei. Kartenvorbestel-
lungen unter G 02425/1787
oder info@treppauf-
treppab.com sind dringend
notwendig.

Schützenfest
in Niederzier
Niederzier. In Niederzier wird
von Samstag, 30. Mai, bis Montag,
1. Juni, das Schützen- und Volks-
fest der St.-Nikolaus-Bruderschaft
gefeiert. Los geht es am Samstag
mit dem Eröffnungsball ab 20
Uhr. Dort werden auch die Sieger
des Osterschießens gekürt. Die
neuen Majestäten werden beim
Gottesdienst ab 10.30 Uhr am
Sonntag gekrönt. Im Anschluss an
die Kranzniederlegung am Ehren-
mal gibt es im Festzelt einen Früh-
schoppen. Um 18 Uhr folgt der
Festzug, anschließend der Königs-
ball. Der Montag begginnt um 11
Uhr mit einer Messe im Zelt. Ab
16.30 Uhr werden die Preise der
Tombola verlost.

Nicht mit Pauken, aber mit Trompeten stellte jetzt derVerein Merzenich Event sein Konzert von Willy Ketzer mit der Big-Band des Wirteltor-Gymnasi-
ums vor. Finanzielle Unterstützung gibt es für dieVeranstaltung von der Kultur- und Naturstiftung der Sparkasse Düren. Foto:Andreas Bongartz

Kulturell hochwertiger Pfingstspaziergang: Der Schillingspark lädt ein zur
internationalen Außenskulpturenmesse „Parkraum“. Foto: Elmar Farber

Noch laufen die letzten Vorbereitungen. Über Pfingsten können die
Skulpturen im Schillingspark dann besichtigt werden.


